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An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Medizinische Fakultät, Institut für Gesundheits-, 

Hebammen- und Pflegewissenschaft, ist ab dem nächst möglichen Zeitpunkt, die bis zum 29.02.2028 

befristete Drittmittelstelle einer*eines 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin*Mitarbeiters (m-w-d) 

in Teilzeit (75 %) zu besetzen. 

Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis 

zur Entgeltgruppe 13 TV-L. 

Arbeitsaufgaben: 

• Literaturrecherchen und Erstellung von Evidenzsynthesen zu Augmented Reality-Anwendungen in der 

Pflege 

• Erstellen von Interviewleitfäden  

• Erstellung eines Studienprotokolls und Einholen eines Ethik-Votums für das Projekt 

• Durchführung, Aufbereitung und Auswertung von Experteninterviews, Fokusgruppen, Einzelinterviews und 

Workshops 

• Analyse und Dokumentation von ethischen, rechtlichen und sozialen Aspekten (ELSI) 

• Erstellen eines Katalogs an potenziellen Use-Cases von Augmented Reality-Anwendungen in der Pflege 

• Gesamte Projektdokumentation (Meetings mit Projektpartnern, Ergebnisse Workshops, Interviews)  

• Verfassen von Publikationen und Projektberichten  

• Präsentation der Projektergebnisse auf Fachkongressen  

Voraussetzungen: 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom, Master) der Gesundheits- und Pflegewis-

senschaft (oder einem angrenzenden Fachbereich) 

• Abgeschlossene berufliche Ausbildung in der Pflege 

• Erfahrung und Kompetenz in der Bearbeitung von wissenschaftlichen Fragestellungen mittels qualitativer 

und/oder quantitativer Methoden und Co-Creation-Ansätzen 

• Erfahrungen in der systematischen Literaturrecherche  

• Kenntnisse Umgang mit qualitativer Analysesoftware (MAXQDA) 

• Erfahrung in der Forschung und Entwicklung von digitalen und technischen Unterstützungsmöglichkeiten in 

der Pflege wünschenswert 

• Erfahrung in der wissenschaftlichen Projektarbeit und Arbeit in wissenschaftlichen Teams  

• Didaktische und kommunikative Fertigkeiten  

• Fundierte Englischkenntnisse (mündlich/schriftlich)  

• Sehr gute Deutschkenntnisse 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen und ihnen gleichgestellten Menschen werden bei gleicher Eig-

nung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 

Die Bewerbung von Menschen aller Nationalitäten ist ausdrücklich erwünscht. Bewerber*innen mit einem Ab-

schluss, der nicht an einer deutschen Hochschule erworben wurde, müssen zum Nachweis der Gleichwertigkeit 

bei Abschluss des Arbeitsvertrages eine Zeugnisbewertung für ausländische Hochschulqualifikationen 
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(Statement of Comparability for Foreign Higher Education Qualifications) der Zentralstelle für ausländisches Bil-

dungswesen (https://www.kmk.org/zab/central-office-for-foreign-education) vorlegen. Möglichkeiten zur Bean-

tragung eines finanziellen Zuschusses hierfür, finden Sie unter: https://www.anerkennung-in-deutsch-

land.de/html/de/pro/anerkennungszuschuss.php#. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Jens Abraham, Tel.: 0345 55-75411,  

E-Mail: jens.abraham@medizin.uni-halle.de. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr. 7-033/26-D mit den üblichen Unterlagen bis zum 

02.03.2026 an die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Medizinische Fakultät, Institut für Gesundheits-, 

Hebammen- und Pflegewissenschaft, 06097 Halle (Saale), vorzugsweise digital an ighpw@uk-halle.de. 

Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen. 

Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur 

zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. Eine elektronische Bewerbung 

ist erwünscht. 
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